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Kultursommer auf Burg Gutenberg 
«Gutenberg erwacht» - anspruchsvolles Kulturprogramm im August 

Nach dem Auftakt (am 26. 7.) 
mit «Adaro», stehen auf Burg 
Gutenberg, organisiert vom 
«Verein Kultur-Treff Burg Gu­
tenberg», fünf kulturelle Höhe­
punkte auf dem Programm: 
«Operettenträume», «Oh, du 
herrlicher Süden», der «Ingo-
Ospelt-Abend», das Gitarren­
konzert mit Jorge Luis Zamora 
und das «Humorfestival» von 
Haus Gutenberg. 

Gerolf Hauser  . 

Am 10. und  11. August (Beginn 20 
Uhr) werden unter  der Leitung von 
Carl Robert Helg Operettenträume 
wahr. Judith Bechter, Sarah Längle 
und Judit Bellai (Sopran), Karl Jero-
litsch und  Toni Bürzle (Tenor), ein Be­
gleitchor, das Carl-Robert-Helg-En-
semble und  die Violinsolisten Evgenia 
Guelen u n d  Egor Gretchichnikov wer­
den das Publikum mit Werken u.a. von  
Kaiman, Strauss, Lehar, Stolz im A m ­
biente des Burghofes verzaubern. 

Operettenträume 
Das Carl-Robert-Helg-Ensemble hat  

sich mit seinem vielseitigen Repertoire 
international einen Namen gemacht.  
Judith Bechter schloss ihr Konzert­
fachstudium mit Auszeichnung ab. 
Judit Bellai aus Budapest studierte an  
der dortigen Musikakademie und  
schloss mit Diplom in den Fächern Ge­
sang u n d  Cello ab. Sarah Längle, in 
Liechtenstein geboren, studierte Solo­
gesang in Wien u n d  schloss die Aus­
bildung mit einstimmiger Auszeich­
nung ab. Der Tenor Karl Jerolitsch, er  
studierte in Graz, ist ein gesuchter 
Opern-, Konzert- und Oratoriensänger 
in ganz. Europa. Toni Bürzle ist Mit­
glied des MGV Balzers u n d  glänzte bei 

der  Operette Balzers in diversen Buf-
forollen. Die Geigerin Evgenia Guelen, 
in Taschkent, geboren, studierte am-
Tschaikovsky-Konservatorium in Mo­
skau und  an der Staatlichen Musik­
hochschule Freiburg. Der aus Moskau 
stammende Geiger .Egor Gretchichni­
kov studierte ebenfalls in Moskau und  
Freiburg, ausserdem in .Mannheim. 

Weitere Veranstaltungen 
A m  17. und 18. August erklingen 

un te r  dem Titel «Oh, du herrlicher Sü­
den» Melodien aus Italien u n d  Spani­
en. Ingo Ospelt wird am. 20. August  
un te r  dem Titel «Wie der Hag Stickar 
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Feldkirch Johanneskirche: Vince 
Biffra (Ausst. bis 14. 8.). 

Vandans, ad fontanas galleria: Ori­
ginale, Radierungen, Lithografien zum 
80. Geburtstag von  Paul Flora (bis 28. 
9.). 

Winterthur Kunstmuseum: Ernst 
Ludwig Kirchner (bis 3. 11.). 

M u s i k  
Bregenzer Festspiele, Seebühne, 21 . 1 ^ 7 ?  

Uhr: «La Boheme». 
Bregenzer Festspiele, Werkstattbüh­

ne, 21.30 Uhr: Ahn-Trio. 
Dornbirn Marktplatz ab 16 Uhr: 

Paschanga Festival (mexikanisches 
Fest). 

Menuhin Festival Gstaad, 19.30 
Uhr: Mahler Chamber Orchestra. 

Theater 
Bregenz Festspiele Martinsplatz, 21 

Uhr: Shakespeare «Was ihr wollt». 

Kunst 
Vaduz Kunstmuseum: «Naked Came 

The Stranger», Arbeiten v o n  Rita Mc-
Bride (bis 25. 8.). 

Bregenz Kunsthaus: Louise Bourge­
ois, Zeichnungen u n d  Skulpturen (bjs 
15.9.). 

St. Arbogast, 2 0  Uhr: Fotos v o n  
Quentin Huys (bis 23. 8.). 

St. Gallen Kunsthalle: Hygiene, Sys­
tem, Land, Rooms, Snail Shell System, 
Yteicos (bis 18. 8.). 

Dornbirn, Galerie c.art: Andrea Pe-
sendorfer (bis 24. 8.). 

Bregenz Kunsthaus: Ruth Schnell 
«Territorism» (bis 18. 8.). 

Bregenz Kunsthaüs: Louise Bour­
geois, Zeichnungen u n d  Skulpturen 
(bis 15. 

Bregenz Vorarlberger Landesmuse­
um:  Albert Bechthold (bis 29.9.) .  

Dottenwil: Skulpturenpark (bis 22. 
9.); 

Musik 
Bregenzer Festspiele, Martinsplatz; 

11 Uhr: Wiener Symphonia Schram­
mein.  

Bregenzer Festspiele, Seebühne, 21 
Uhr: «La Boheme». 

St. Gerold Propstei, 17 Uhr: Trio 
Viennarte (Beethoven, von  Bose, 
Schubert). 

Kunst 
Vaduz Kunstmuseum, 15-17 Uhr: 

Kunsttreff. 

Musik 
Bregenz, Festspielhaus, 19.30 Uhr: 

Wiener Symphoniker, Ltg. Wayne 
Marshall (Gershwin, Bernstein, Elling­
ton). 

Feldkirch Palais Liechtenstein, 20.15 
Uhr: Jazz-Trio Tuhape. 

Bregenzer Festspiele,. Martinsplatz, 
21 Uhr: Shakespeare «Was ihr  wollt». 

Musik 
Bregenzer Festspiele, Kunsthaus, 

19.30 Uhr: Nach(t)klänge mit Florian 
Kitt und Rita Medjimorec. 

Literatur 
Buchs Fabriggli, 20 Uhr: Buchver-

nissage «Von u n d  z u  Werdenberg». 

Theater 
Bregenz Martinsplatz, 21 Uhr: Sha­

kespeare «Was ihr  wollt». 

Musik 
Bregenzer Festspiele, Seebühne, 21 

Uhr: «La Boheme». 
Bregenzer Festspiele, Werkstattbüh­

ne, 21.30 Uhr: Die Welt der  unsichtba­
ren Mauern (Projekt für Video u n d  
Multipercussion. 

P(, D I E N S T Ä ' Q l 6 l 8  

Musik 
Bregenzer Festspiele, Seebühne, 21 

Uhr: «La Bohfcme». 
Bregenzer Festspiele, Werkstattbüh­

ne, 21.30 Uhr: Die Welt der  unsichtba­
ren Mauern (Projekt für Video und  
Multipercussion. 
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Theater 
Bregenz Martinsplatz, 21 Uhr: Sha­

kespeare «Was ihr  wollt». 

Musik 
Vaduz LLB-Innenhof, 19.30 Uhr: «Le 

Donne», A-capclla-Chor. 
Buchs, Werdenberger Sehlossspiele, 

19.30 Uhr: Premiere Oper «Tosca» v o n  
Puccini. 

Bregenzer Festspiele, Werkstattbüh­
ne, 21.30 Uhr: Triology - The World 
Beyond. 

Buchs Fabriggli, 20.30 Uhr: LaTina 
Jazzband. 

Sarah Lättgle wird bei den »Operettenräumen» u.a. mi t  Werken von Kaiman und 
Strauss z u  hören sein. 

Unter der Gesamtleitung von Carl Robert Helg werden a m  JO. und I I .  8. a u f  Burg 
Gutenberg Operettenträume wahr. 

dreimal die letzte Ölung erhielt...» die 
Ergebnisse seiner Werkjahr-Arbeiten 
vorstellen. Am 22. August zaubert der 
cubanischc Gitarrist Jorge Luis Zamo­
ra virtuose Gitarrenklänge aus aller 
Welt (Beginn jeweils u m  20 Uhr). Den 
Abschluss bildet am 24. August (ab 
14.30 Uhr) u n d  25. August (ab 11 Uhr) 
das Humorfestival des Vereins «Humo­
rakel» in Zusammenarbeit mit dem 
Haus Gutenberg. 

Vorverkauf: Tel. 00423 262 4 4  44, 
Fax: 00423 262 44 45 oder Mail: kul -
tur@burg-gutenberg.li.  (Die Auf­
führungen finden bei jeder  Witterung 
statt). 

Die aus Budapest  stammende Sopranistin Judi t  Bellai singt u. a.. Stücke von 
Stolz und Lehar. 

Wo es was gibt ab heute in Liechtenstein und Umgebung 

Theater © 
1 HAUSGUTENBERG , 1 

MITTE FINDEN 
V E R S Ö H N U N G  LEBEN 

ANMELDUNGEN UND AUSKÜNFTE: TEL: 388 11 33, FAX 388 11 35 
E-Mail:  gutenberg@haus-gutenberg.li - Online:  www.haus-gutenberg.il 

Freitag, 9. August, 18.00 Uhr bis 
Freitag, 16. August, 14.00 Uhr 
Fasten in der Fülle des Som­
mers 
Heilfasten a ü f  dem Gutenberg mit 
Armella Häne-Züger u n d  P. Ludwig 
Zink 

Bibel und Dogma 
Die Spannung zwischen d e m  j ü d h  
sehen Anfang, der  griechischen In­
kulturation und  heutigen Verste-
hensmöglichkeiten, mi t  Prof. Dr. Hu­
bertus Halbfas, Religionspädagoge 

Samstag, 24. August, 14.30 bis 
22.30 Uhr und Sonntag, 25. Au­
gust, 11.00 bis. 17.00 Uhr 
Humorfestival auf Burg Gu­
tenberg 2002  

Freitag, 13. September, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 15. September, 
16.00 Uhr 
Heilungswege aus der Sicht 
des Enneagramms 
Ein Enneagramm-Wochenende mit 
Dr. Udo Kessler, Arzt 

Freitag, 30. August, 18.00 Uhr bis 
Freitag, 1. September, 16.00 Uhr 
Bibliodrama zum Kennenler­
nen 
Ein Schnupperwochenende für Neu­
gierige mi t  Bibliodrama-Weiterbil-
dungsgruppe 01/02 u n d  P. Ludwig 
Zink. 

Freitag, 13. September, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 15. September, 
16.00 Uhr 
Heilungswege aus der Sicht 
des Enneagramms 
Ein Enneagramm-Wochenende mit 
Dr. Udo Kessler, Arzt 

Freitag, 30. August, 18.00 Uhr bis 
Freitag, 1. September, 16.00 Uhr 
Bibliodrama zum Kennenler­
nen 
Ein Schnupperwochenende für Neu­
gierige mi t  Bibliodrama-Weiterbil-
dungsgruppe 01/02 u n d  P. Ludwig 
Zink. 

W a s  wir  noch bieten: 
• angenehme Seminarräume 
• gute Atmosphäre 
• feines Essen 
• Übernachtungsmöglichkeiten 

Für wen?  
Gruppierungen aus  
• Wirtschaft • Kirche 
• Schulen • Vereinen 

Jeweils am Montag, 20.00 Uhr am 
2. /9. /16.  September' 
Humorvoll-kritische Männer­
gespräche 
Humorakeln an drei Abenden mit  P. 
Ludwig Zink 

W a s  wir  noch bieten: 
• angenehme Seminarräume 
• gute Atmosphäre 
• feines Essen 
• Übernachtungsmöglichkeiten 

Für wen?  
Gruppierungen aus  
• Wirtschaft • Kirche 
• Schulen • Vereinen 

Freitag, 6. September, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 8. September, 16 Uhr 

W a s  wir  noch bieten: 
• angenehme Seminarräume 
• gute Atmosphäre 
• feines Essen 
• Übernachtungsmöglichkeiten 

Für wen?  
Gruppierungen aus  
• Wirtschaft • Kirche 
• Schulen • Vereinen 

Bildung im Haus Gutenberg 
Lustvolles l e rnen  ein Leben lang 

Werden Sie Mitglied im Verein Freunde des Hauses Gufenberg 
der  Bildung willen - der  Freundschaft willen - der Zukunft willen 

. Auskünfte unter Telefon 00423 / 388 11 3 3  


